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Bewegte Pause 
…gegen Langeweile und für mehr Bewegung!



Wir wollen die 
bewegte Pause 
wieder beleben.

Einige gute Argumente sind: 

• wenn man Spielsachen auf dem Pausenhof nutzen möchte, musste man 
sie sich bis jetzt immer selber mitbringen. 
          ABER      
• mit einer Ausleihe muss man sich die Sachen nicht immer selber 
mitbringen  
          UND 
• man hat keine Langeweile mehr. 
          UND 
• durch die Ausleihe werden andere Orte wie die Mensa oder Bibliothek 
entlastet  



Scooby, Einräder & Co: in der 
bewegten Pause könnt ihr viele 
verschiedene Spielsachen und 
Sportgeräte ausleihen. 



• 66 von 70 Personen sind für eine 
Ausleihe 


• 40 von 55 Personen würden selber 
in der Ausleihe stehen und Sachen 
rausgeben


• Am häufigsten wurden sich 
folgende Spielgeräte gewünscht:      
-Fußball mit 28 Stimmen                
-Basketball und Waveboard mit je 
15 Stimmen                                 
-Springseil mit 10 Stimmen 

Wir haben eine Umfrage 
durchgeführt:



Hier ein paar Fotos:



Wer in der Ausleihe stehen soll 
& wann sie geöffnet ist

Wir würden die Ausleihe von Montag 
bis Donnerstag in der zweiten Pause 

öffnen. Es müssen min. drei 
SchülerInnen pro Dienst eingeteilt sein, 
damit im Krankheitsfall niemand alleine 
sein muss. Es werden wahrscheinlich 
SchülerInnen ab Jahrgang 7 freiwillig 

dort stehen und Spielgeräte ausleihen. 
Es soll kein verpflichtender Dienst sein.



Das sind unsere Ideen zur 
Ausleihmethode:

30cm

Die Schülerausweise 
dienen als Pfand. 

Die Box funktioniert wie 
eine Karteikartenbox. Es 
gibt verschiedene Bilder 
mit den Spielgeräten, 
hinter denen Fächer für die 
Schülerausweise sind. 



Dort soll die Ausleihe und der Platz für alle fahrenden Geräte sein:

🔴 = Platz für fahrende Geräte  
🟡 = Ausleihe 

Musikpavillon

Max


